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Amtsblatt sowie Mitteilungen und Informationen aus dem Hausener Ortsgeschehen
Hausener Woche

Bereit für
          neue Wege?

Liebe Hausenerinnen und Hausener,
es kommt nicht allzu oft vor - und dabei soll es auch bleiben - , dass wir hier in der Redak-
tion der HW zur Feder greifen, denn schließlich sehen wir unsere Aufgabe primär darin, uns 
zugetragenes Lokalkolorit und natürlich auch die amtlichen Mitteilungen der GV der breiten 
Hausener Bevölkerung bekannt zu geben. Wenn wir trotzdem ab und an mal etwas von uns 
geben, dann meist nur dann, wenn “nichts kommt”, wenn BerichterstatterInnen der Vereine 
und die GV eine wohlverdiente Auszeit nehmen. 
So auch diese Woche, der ersten des Jahres 2019 und daher gleich zuerst einmal Ihnen allen 
die besten Wünsche für ein gesundes und erfolgreiches Jahr, ob Sie nun altbewährte Wege ge-
hen oder vielleicht im einen oder anderen Fall auch einmal neue, wozu unser Bild  oben eine 
Animation liefern soll. Es kann, so sagen Kenner der Materie, nicht verkehrt sein ab und zu 
mal etwas neues zu probieren, es muß ja nicht gleich das ganze Leben umgekrempelt werden.
 
Jahresanfänge bieten hierfür eine gute Startgelegenheit, alle Jahre wieder... Und dass das bege-
hen neuer Wege äuserst lohnend sein kann, versucht das Bild auch zu beweisen. Es entstand 
übrigens - für Narurliebhaber mit bergsteigerischen Ambitionen - am Biancograt, ca 1 Std 
unter dem Piz Bianco, von wo es dann weiter geht hinüber zum Berninagipfel, sicher eine der 
schönsten Überschreitungen, die unsere Alpen zu bieten haben.

Ob auf neuen Wegen oder klassisch althergebracht, wir freuen uns darauf auch im Jahr 2019 
mit Ihnen zusammenzuarbeiten für ein lesenswertes und interessantes “G’meiblättli”
und bedanken uns für die allzeit gute Zusammenarbeit im vergangenen Jahr.

Ihr Team von der HW,  Wolfgang Aleth (Text + Bild)

CDU Hausen im Wiesental
Einladung zum Dreikönigsfrühschoppen
Der CDU-Ortsverband Hausen lädt für Sonntag, 6. Januar 2019, um 11.30 Uhr alle Mitglieder 
sowie interessierte Bürgerinnen und Bürger zu einer gemütlichen Gesprächsrunde ins Ten-
nisheim in Hausen ein. Auch Freunde, Partnerinnen und Partner sind herzlich eingeladen.
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Polizei/Notruf                   			   110 	
Feuerwehr und Rettungsdienst                   	 112     	
Krankentransport                                    	 19222 	
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:         	 0180322255535
Gas   					     66 90 86  
Energiedienst AG Service-Nr.              	 07623 92-1800 
Störungs-Nr.                                 		  07623 92-1818 	
Diakonisches Werk Schopfheim kirchl. 
Sozialarbeit, allg. Lebensberatung, Sozialberatung       2720
Zeugenhilfe (Opfer-Zeugenbetreuung)  
LG Waldshut-Tiengen                        	 07751/881 309
Krankenhaus Schopfheim  		  395-0 		
Giftnotruf Freiburg       			   0761/270-4361 	
Drogen- Jugendberatung             		  07621/2085 	
Telefon-Seelsorge   			   0800/1110111   
Hospizgruppe Schopfheim: Ehrenamtliche 
Begleitung schwerkranker und sterbender 
Menschen, Entlastung der Angehörigen. Sie 
erreichen uns unter der Tel.-Nr 		  07622-697596-0 
e-mail: hospiz-schopfheim@gmx.de     		   
Bereitschaftsd.  Tierärzte an Sonn- und Feiertagen
06.01.19	   Dr. Dörflinger, Schopfheim 	 07622-6402

Notrufnummern, Bereitschaftsdienste, wichtige Rufnummern
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag, Dienstag, Donnerstag	   8 - 12 Uhr 
Mittwoch			               14 - 18 Uhr
Freitag					       7 -12 Uhr

Notrufnummern - Bereitschaftsdienste - Beratungen

Apotheken-Notdienst

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst im Landkreis Lörrach
Rettungsdienst: 112        Allgemeiner Notfalldienst: 116117      Kinderärztlicher Notfalldienst: 0180 6076211 
Augenärztlicher Notfalldienst: 0180 6076212 

I-punkt der Fritz-Berger-Stiftung Zell im Wiesental: 
Bürgerheim, Hans-Fräulin-Platz 2               	 07625 / 9188775
Mittwochs von 9 bis 13 Uhr
DRK:   Menue-Service (Mahlzeitend. Tiefkühlfrisch)  	 07621 / 151549     
Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe              	 07621 / 151541 
Krankenpflegeverein Hausen 	           	 0157/344 887 73   	
Rechtliche Betreuungen/SKM     		  07622/671717-0 
Kinder-Jugendtelefon 
(Mo-Fr 14.00 Uhr bis20.00 Uhr kostenlos)	 0800 / 1110333       
Kinderschutzbund Schopfheim Büroz. Mo, 
Mi, Do, Fr  v. 9-11 Uhr, psych. Beratung von 
Kindern, Jugendlichen und Eltern, Tagesmütter-
und Babysittervermittlung			   63929 
Polizeirevier Schopfheim         		  66698-0 	Psycholo-
gische Beratungsstelle        		  5800    
Zufluchtsort für mißhandelte Frauen und 
ihre Kinder, Tag und Nacht erreichbar unter:  	07621/49325
Caritasverband für den Landkreis Lörrach e.V.:
Demenzberatungsstelle , Graziella Scholer, 
Haagenerstraße 15a, 79539 Lörrach,    	 07621/9275-21
Häuslicher Betreuungsdienst und Betreu-
ungsgruppen für Menschen mit Demenz, 
Carola Behringer, Haagenerstraße 15a, 
79539 Lörrach,       			   07621/9275-25

Donnerstag, 10. Januar 19
Restmüllabfuhr

Recycling-Hof Schopfheim, Lusring 10
Es werden folgende Wertstoffe angenommen:
Sortenreines Papier (ungebündelt), Mischpapier (un-
gebündelt), Kartonage, Hohlglas, Altmetall, Aluminium, 
Möbelholz, Elektronikschrott, Haushaltsbatterien, Sani-
tärkeramik, Altkleider. Öffnungszeiten: Di 8-12 Uhr, Mi. 
14-17 Uhr, Do 14-17 Uhr, Sa 8-14 Uhr.
Recyclinghof Zell, Riedicher Straße 17 

Notdienstplan vom 07.01.2019 bis 13.01.2019
für 114 - Bad Säckingen-Schopfheim

Landesapothekerkammer Baden-Württemberg, Villastr. 1, 70190 Stuttgart Stand: 01.01.2019 16:59 Uhr

Montag, 07.01.2019:
Bad-Apotheke Maulburg Tel.: 07622 - 67 41 60
Hauptstr. 43, 79689 Maulburg Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr

Dienstag, 08.01.2019:
Schwarzwald-Apotheke Bad Säckingen Tel.: 07761 - 73 21
Schützenstr. 16, 79713 Bad Säckingen Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr

Mittwoch, 09.01.2019:
Bahnhof-Apotheke Schopfheim Tel.: 07622 - 81 34
Scheffelstr. 12, 79650 Schopfheim Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr

Donnerstag, 10.01.2019:
Stadt-Apotheke Wehr Tel.: 07762 - 5 22 80
Hauptstr. 69, 79664 Wehr, Baden Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr

Freitag, 11.01.2019:
Wiesental-Apotheke Zell Tel.: 07625 - 9 26 20
Schopfheimer Str. 5, 79669 Zell im Wiesental Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr

Samstag, 12.01.2019:
Apotheke am Wehrahof Tel.: 07762 - 7 08 97 46
Hauptstr. 4-6, 79664 Wehr, Baden Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr

Sonntag, 13.01.2019:
Adler-Apotheke Brennet Tel.: 07761 - 89 79
Basler Str. 18 - 20, 79664 Wehr, Baden (Öflingen) So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr

Seite 1 von  1Diese tagesaktuellen Daten unterliegen einem ständigen Änderungsservice. https://www.lak-bw.de/notdienstportal
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Veranstaltungen

Informationen der Gemeindeeinrichtungen

Kulturelles:

Öffnungszeiten: 
Feb.bis Dez.:Mittwoch, Samstag und Sonntag: 13.30 - 
17.00 Uhr
Folgende zusätzliche Angebote können wir Ihnen und 
Ihren Besucherinnen und Besuchern anbieten:

- Führungen: durch das Museum für Gruppen ab 
10 Personen , Info unter 07622 687313

Literaturmuseum im
Hebelhaus

- Museumspass: berechtigt zum Eintritt in über 
300 Museen, Schlösser und Gärten. Bis 5 Kinder  
  können umsonst mitgenommen werden.
- Geschenkgutscheine: für Eintritte und  Füh-
rungen ins Literaturmuseum

Januar Ort Veranstalter

04 Fr Generalversammlung, 19 Uhr
Feuerwehrgeräteh
aus

Freiwillige 
Feuerwehr

11 Fr Cliquenabend, 20 Uhr
Turn- und 
Festhalle

Narrenzunft

12 Sa
Aktion Weihnachtsbaum Im Dorf FC Hausen

Tausch- und Informationsabend, 
19 Uhr

Feuerwehrsaal Briefmarkenring

17 Do Altennachmittag, 14.30 Uhr Ev. Gemeindesaal Mitarbeiterteam

18 Fr Generalversammlung, 20 Uhr Pavillon Hebelmusik

20 So
Gemeindebeirat aller Gruppen und
Kreise der Kirchengemeinde, 
10 Uhr

Ev. 
Gemeindehaus

Ev. 
Kirchengemeinde

26 Sa Generalversammlung, 19 Uhr FC Sportheim Schwarzwaldverein
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Gemeindeverwaltung:

Mikrozensus 2019 befasst sich vertieft mit Fragen 
zur Krankenversicherung
Interviewer befragen rund 51 000 Haushalte in Baden-Württemberg 

Die Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Dr. Carmina Brenner, informiert die Presse, dass der Mikroz-
ensus 2019 beginnt. Über das ganze Jahr 2019 werden dazu in über 900 Gemeinden rund 51 000 Haushalte 
in Baden-Württemberg von Interviewern des Statistischen Landesamtes befragt. 
Neben dem Grundprogramm zur wirtschaftlichen und sozialen Lage der Bevölkerung werden 2019 vertieft 
Fragen zur Krankenversicherung erhoben. Die Ergebnisse des Mikrozensus sind für die Planung in Politik und 
Verwaltung von großer Bedeutung, stellt Frau Dr. Brenner fest. Sie bittet die ausgewählten Haushalte um ihre 
Mitwirkung. 
Was ist der Mikrozensus? Der Mikrozensus ist eine amtliche Haushaltsbefragung, mit der seit 1957 wichtige 
Daten über die wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölkerung ermittelt werden. Die Ergebnisse dienen als 
Grundlage für politische, wirtschaftliche und soziale Entscheidungen in Bund und Ländern, stehen aber auch 
der Wissenschaft, der Presse und den interessierten Bürgerinnen und Bürgern zur Verfügung. Die Daten 
des Mikrozensus werden kontinuierlich über das gesamte Jahr verteilt von Erhebungsbeauftragten erhoben. 
Knapp 1 000 Haushalte werden pro Woche in Baden-Württemberg befragt.
Wer wird für die Erhebung ausgewählt? In einem mathematischen Zufallsverfahren werden zunächst Gebäude 
bzw. Gebäudeteile gezogen. Erhebungsbeauftragte ermitteln vor Ort, welche Haushalte in den ausgewählten 
Gebäuden wohnen und kündigen sich bei diesen mit einem handschriftlich ergänzten Ankündigungsschreiben 
mit Terminvorschlag an. Für die ausgewählten Haushalte besteht Auskunftspflicht. Sie werden innerhalb von 
fünf aufeinander folgenden Jahren bis zu viermal im Rahmen des Mikrozensus befragt.
Wie läuft die Befragung ab? Erhebungsbeauftragte des Statistischen Landesamtes Baden-Württemberg 
suchen die Haushalte zum vorgeschlagenen Termin auf und bitten sie um die Auskünfte. Die Erhebungs-
beauftragten erfassen die Antworten mit einem Laptop. Sie weisen sich mittels eines Interviewer-Ausweis-
es als Beauftragte des Statistischen Landesamtes Baden-Württemberg aus. Die Auskünfte können für alle 
Haushaltsmitglieder von einer volljährigen Person erteilt werden. 
Die Durchführung der Befragung mit unseren Erhebungsbeauftragten ist für die Haushalte die einfachste und 
zeitsparendste Form der Auskunftserteilung. Alternativ besteht die Möglichkeit, den Fragebogen in Papierform 
selbst auszufüllen. Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen der Geheimhaltung und dem Datenschutz und 
werden weder an Dritte weitergegeben noch veröffentlicht. Nach Eingang und Prüfung der Daten im Statis-
tischen Landesamt werden diese anonymisiert und zu aggregierten Landes- und Regionalergebnissen weit-
erverarbeitet.

Weitere Informationen zum Mikrozensus:
www.statistik-bw.de/DatenMelden/Mikrozensus

Fundsachen
Beim Fundbüro wurde folgende Fundsache abgegeben:

Damenfahrrad in silber

Der Eigentümer kann seinen verlorenen Gegenstand beim  Rathaus -Fundbüro- in Hausen 
im Wiesental zu den üblichen Öffnungszeiten abholen.
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Informationen der Gemeindeeinrichtungen
Regionales:

Einladung zu unseren Mitgliederversammlungen
 Namens und im Auftrag unseres Kreisverbandsvorsitzenden, Herrn Heinz Kaufmann, laden wir 
Sie sehr herzlich zu den nachfolgenden Bezirksversammlungen ein:

 
		  Mittwoch, 16.01.2019 79618 Rheinfelden-Eichsel Gasthaus Maien 20:00 Uhr

		  Samstag, 19.01.2019 79694 Utzenfeld Gasthaus Eiche 10:00 Uhr

 
	 Tagesordnung:

 
	 	 1. Begrüßung durch den Kreisverbandsvorsitzenden Herrn Heinz Kaufmann

    		  2. Vorstellung und Referat zum Thema “Ehrenamt im Wandel” der BLHV-Bildungs-	
	 	     referentin Michaela Schöttner (dieses Referat findet nur in Eichsel statt)

		  3. Bericht der Geschäftsstelle durch Frau Bezirksgeschäftsführerin 
		      Verginiya Kaerger

		  4. Jahresrückblick 2017 und Vorschau 2018 von Herrn Heinz Kaufmann

    	 	 5. Aktuelles vom LRA - FB Landwirtschaft mit Referat “Bauen im Außenbereich “

	 	 6. Grußworte

    		  7. Referat “Aktuelle Informationen zur Hofabgabeklausel“ durch 
		      Frau Bezirksgeschäftsführerin Verginiya Kaerger
    
		  8. Ehrungen, Wünsche, Anträge

 Wir freuen uns über eine rege Beteiligung. Die Landfrauen sind ebenso herzlich willkommen

VHS-Info
PROGRAMM Volksbildungswerk Hausen -  Ergänzung 
Wenn nicht anders notiert Anmeldung und Fragen über
Gemeinde Hausen 
Leitung: Bianca Maurer
Bahnhofstr. 9
79688 Hausen im Wiesental
Telefon: 07622- 681810
Telefon: 07622-6873-0;vormittags 8.00-12.00 Uhr
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Sonntag, 06.01.2019 – Heilige Drei Könige
	 10.00 Uhr 	  Gottesdienst mit Abendmahl in Hausen 
		    	 (Prädin. Schaupp)

Dienstag, 08.01.2019
	 20.00 Uhr  	 Singkreisprobe (Kontakt: Fr. Röhr Tel. 3293)

Mittwoch, 09.01.2019
	   9.30 Uhr	 Gesprächskreis rund um die Bibel (Kontakt: Fr. 			 
	   		  Augustin, T. 3810, Fr. Ketterer, T. 6677843)
	 16.30 Uhr  	 Konfirmanden-Unterricht
	 18.00 Uhr 	 Jugendgruppe

Evang. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach

Wochenspruch:  
„Die Finsternis vergeht und das wahre Licht scheint schon.“ 
(1. Johannes 2, 8b)

Ende des amtlichen Teils

Mail: maurer.hausen@web.de
Homepage: www.hausen-im-wiesental.de

Die angegebenen Gebühren gelten für eine Kursbelegung mit mind. 10 Teilneh-
mern.

2.0904	 Viva dance- Für Kids und Teens ( 8-15 Jahre)
	 Mit verschiedenen Choreographien zu aktuellen Chart-Hits, wie la cintura, echame la culpa, 	
	 felicelos 4, toca toca und viele mehr, lernst du spielerisch den Rhythmus in der Musik wahrzu-	
	 nehmen und deinen Körper für Haltung und Bewegungsabläufe zu trainieren. Wir mixen Ele-	
	 mente aus Tap Dance, Rock& Roll, Hip Hop, Latino Americano, Karaibi und Reggaeton.
	 Leitung:Claudio Leucci
	 Grundschule Hausen, 2.OG, 10x donnerstags ab 17.01.2019 von 17.00-18.00 Uhr.
	 Gebühr: 32,00,-€; Fälligkeit 6 Wochen nach Kursbeginn
	
	 In folgendem Kurs sind noch Plätze frei:
	
3.0201.3´´ Mensch´´ beweg dich
	 Fettpölsterchen? Keuchen beim Treppensteigen? Höchste Zeit etwas dagegen zu tun…
	 Bitte Isomatte mitbringen.
	 Leitung: Hannelore Alle
	 Grundschule Hausen, 2.OG 
	 12x montags ab 07.01.2019 von 18.15-19.15 Uhr.
	 Gebühr: 45,-€; Fälligkeit Lastschrift 6 Wochen nach Kursbeginn.

Kirchliche Nachrichten
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Katholisches Pfarramt Hausen:
Schulstr. 6 / Telefon: 3438 / email: pfarrbuero.hausen@kath-mittleres-wiesental.de
Öffnungszeiten Pfarrsekretariat: Montag von 9.00 bis 11.00 Uhr und Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr.

Freitag, 11.01.2019
	   9.30 Uhr	   Krabbelgruppe „Krabbelinos“ 
		    	 (Kontakt: Fr. Ebersbach, Tel. 0176-2339 1106)

Sonntag, 13.01.2019
	 10.00 Uhr  	 Gottesdienst in Hausen (Pfrin. Weber-Ernst)

Das Gemeindehaus bleibt während der Weihnachtsferien vom 24.12.2018 – 06.01.2019 geschlossen. 
Die Gruppen und Kreise treffen sich anschließend wie gewohnt.

Evangelisches Pfarramt:
Hebelstraße 17a / Telefon: 25 48 / email: hausen@ekimgl.de  Öffnungszeiten Pfarrsekretariat: Dienstag, 
Mittwoch und Freitag 9:30 Uhr bis 11 Uhr  Gesprächstermine mit Pfarrerin Weber-Ernst nach vorheriger 
Vereinbarung. 

Sonntag, 06.01.2019   Erscheinung des Herrn
		  Hausen		 11:00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Beteiligung 
						      der Sternsinger / Pfarrer Latzel
 
Montag, 07.01.2019   Hl. Valentin
 		  Hausen		 18:00 Uhr	 Rosenkranz
 
Dienstag, 08.01.2019   Hl. Severin
 		  Hausen		 18:00 Uhr	 Rosenkranz
 
Mittwoch, 09.01.2019  		
		  Hausen		 18:00 Uhr	 Rosenkranz

 Donnerstag, 10.01.2019  
 		  Hausen		 18:00 Uhr	 Rosenkranz
 
Freitag, 11.01.2019  
 		  Hausen		 18:00 Uhr	 Rosenkranz
 
Samstag, 12.01.2019  
 		  Hausen		 18:30 Uhr	 Eucharistiefeier zum Sonntag / Pfarrer Latzel
 
Sonntag, 13.01.2019   Taufe des Herrn
		  Kleinkindwortgottesdienst / Frau Hein
		  Schopfheim	 11:00 Uhr	 Eucharistiefeier mitgestaltet von der Musik		
						      gruppe Intakt - Kontaktsonntag / Pfarrer Latzel
		  Schopfheim	 12:00 Uhr	 PALAM-Stand nach dem 11.00 Uhr 
						      Gottesdienst -Angebot von Waren aus fairem 		
						      Handel

Kath. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach

Kirchliche Nachrichten
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WieDerEinstieg gelingt!
Sie möchten gern nach einer längeren Familienphase zurück 
ins Berufsleben? Sie haben Fragen rund ums Thema Wiedere-
instieg? Sie brauchen individuelle Unterstützung?
Eine erste unverbindliche Kontaktaufnahme ist möglich in 
der offenen Sprechstunde der Wiedereinstiegsberaterin Viv-
iane Neff am Mittwoch, 23.01.2019 von 09:30 bis 11:30 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Melden Sie sich beim 
Empfang der Arbeitsagentur Lörracher, Brombacher Str. 2.
Eine Kontaktaufnahme und Terminvereinbarung ist darüber 
hinaus auch per E-Mail möglich unter Loerrach.Wiederein-
stieg@arbeitsagentur.de

Aus der Gemeinde

CDU fordert Parkplatzkonzept 
für Hausen –
Ortsbegehung am 05. Januar geplant
Die CDU Hausen sieht bei der Parkplatzsituation im Dorf 
dringenden Handlungsbedarf. „Besonders nach Feierabend 
ist die Situation jetzt schon kritisch. Manche Straßen sind 
regelrecht zugeparkt“, meint der stellvertretende Vorsitzende 
Samuel Roths, „und da reden wir noch nicht von dem Fall, 
dass in der Halle Veranstaltungen stattfinden.“
Vorsitzender Helmut Lang führt weiter aus: „Es fehlen Park-
plätze und das führt dazu, dass Autos auch auf Sperrflächen 
oder auf den Bürgersteigen geparkt werden.“ Dies sei für 
Fußgänger ein Ärgernis und darüber hinaus auch gefährlich. 
„Wenn die Autos auch am Morgen noch dort stehen, sind sie 
auch für Schulkinder ein Hindernis. Die müssen dann auf 
die Straße ausweichen, was gerade jetzt im Dunklen eine 
unnötige Gefahr ist.“
Die CDU Hausen fordert daher ein umfassendes Parkplatz-
konzept. Dies solle bestehende Probleme lösen und jetzt 
schon planen, wie künftige Mehrbelastungen, z.B. durch das 
Markus-Pflüger-Heim, aufgefangen werden .
Um sich von den genauen Problemen ein Bild zu machen und 
erste Lösungsansätze zu entwickeln, plant die CDU Hausen 
für Samstag den 05. Januar eine Ortsbegehung. Dabei sollen 
vor allem die Brennpunkte Hebelstraße, Bergwerkstraße, 
Mitteldorfstraße, Bühlackerstraße und Zweierweg angeschaut 
werden. Treffpunkt ist um 10:00 Uhr beim Hebelhaus, inter-
essierte Bürger sind herzlich eingeladen.

Der VdK Ortsverband Hausen nformiert:

Sozialrechtliche Änderungen 
ab Januar 2019
Am 1. Januar 2019 treten einige Gesetzesänderungen in Kraft, 
für die sich der Sozialverband VdK Baden-Württemberg seit 
Langem eingesetzt hat, wie die Rückkehr zur Beitragsparität 
in der gesetzlichen Krankenversicherung, die Sicherung des 
Rentenniveaus oder auch Verbesserungen bei Mütterrente 
und Erwerbsminderungsrente. Der VdK verlangt
jedoch weitere Verbesserungen für die Betroffenen – 
beispielsweise die völlige Gleichstellung aller Mütter bei der 
Mütterrente oder auch die Abschaffung der Abschläge auf 
Erwerbsminderungsrenten sowie die Anhebung des Renten-
niveaus auf mindestens 50 Prozent. Detailinformationen zu 
den gesetzlichen Neuerungen finden sich unter
www.vdk.de/vdk1218 und können ab 17. Dezember im kos-
tenlosen VdK-Videoportal unter www.vdktv.de abgerufen werden

Online-Sprechstunde docdirekt jetzt 
landesweit
Ab sofort können sich Versicherte der Gesetzlichen Kranken-
kassen in Baden-Württemberg von einem Tele-Arzt beraten 
lassen. Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg 
(KVBW) dehnt das Modellprojekt docdirekt landesweit aus.
Bislang war die Online-Fernbehandlung auf die Stadt Stutt-
gart und den Landkreis Tuttlingen begrenzt gewesen. Nach 
KVBW-Informationen stehen die Tele-Ärzte (niedergelassene 
Haus-, Kinder- und Jugendärzte) von montags bis freitags 
zwischen 9 und 19 Uhr zur Verfügung. Die einfachste Kontakt-
möglichkeit geht über die docdirekt-App, die im Google- oder 
App-Store zum Download bereitsteht. 
Die Anmeldung ist zudem über www.docdirekt.de sowie per 
Telefon unter (0711) 965 89700 möglich.

Mütterrente kommt automatisch
Ab 1. Januar 2019 gibt es mehr Mütterrente für vor 1992 ge-
borene Kinder. Dann wird für jedes dieser Kinder ein halbes 
Jahr zusätzlich bei der Rente angerechnet. Sie erhöht sich 
so um bis zu 16,02 Euro in den alten Bundesländern. Wer 
ab Januar neu in Rente geht, erhält die Mütterrente von der 
ersten Rentenzahlung an. Rund 9,7 Millionen Mütter und 
Väter, die bereits in Rente sind, werden im Frühjahr 2019 die 
Nachzahlungen der Mütterrente automatisch bekommen. Ein 
extra Antrag ist nicht notwendig. Einzige Ausnahme: Adoptiv- 
und Pflegeeltern, die Mütterrente beanspruchen, müssen bei 
ihrem zuständigen Rentenversicherungsträger formlos
einen Antrag stellen, informierte kürzlich die Deutsche Rent-
enversicherung (DRV) Baden-Württemberg.

CDU Hausen im Wiesental
Einladung zum Dreikönigsfrühschoppen
Der CDU-Ortsverband Hausen lädt für Sonntag, 6. Januar 
2019, um 11.30 Uhr alle Mitglieder sowie interessierte Bür-
gerinnen und Bürger zu einer gemütlichen Gesprächsrunde 
ins Tennisheim in Hausen ein. Auch Freunde, Partnerinnen 
und Partner sind herzlich eingeladen.
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Aus der Gemeinde

Das alte Ägypten - 
Hochkultur am Nil
Lichtbildervortrag - Mittwoch, den 09.01.2019 um 1930 Uhr im Kulturcafé der Volkshoch-
schule Schopfheim, Joh.-Karl-Grether-Straße 
Neben den Pyramiden von Gizeh, Sakkara und Dahschur zeigen wir Exponate aus dem Ägyptischen Museum in Kairo, 
besonders interessant die Grabbeigaben Tutanchamuns. Wir besuchen das Islamische Viertel in Kairo und sind auf den 
Spuren von Maria mit dem Kinde Jesu im koptischen Viertel Alt-Kairos.
Frühmorgens Anflug nach Abu Simbel, um ungestört die Felsentempeln des Pharao Ramses II. und seiner Frau Nefertari 
ausführlich innen und außen zu fotografieren, ebenso die Tempeln von Kalabscha im Nassersee.
Wir besichtigen Assuan mit dem Philae-Tempel und fahren über den Nil zu einem Nubischen Dorf.
Auf dem Weg nach Luxor können wir die Tempel Kom Ombo, Edfu und Esna ungestört fotografieren.
Nördlich von Luxor besuchen wir den mystischen Totentempel des Sethos in Abydos sowie den Hathor-Tempel in Den-
dera, wo wir auch tief in der Krypta die berühmten Reliefs der Glühbirnen fotografieren konnten.
Höhepunkt in Luxor war neben den bekannten Tempeln und den Gräbern im Tal der Könige das Grab der Nefertari mit 
einzigartigen, über 3000 Jahre alten Wandmalereien. Dieses Grab eines der schönsten in Ägypten war über sehr viele 
Jahre nicht zu besichtigen und öffnete erst wieder 2016.

Iskiographien von Lothar Schiffler
„AIRLINES – Vogelspuren in der Luft“ im Haus der Natur zu 
sehen
 Feldberg – Bis Anfang April 2019 ist im Haus der Natur die Ausstellung „AIRLINES – Vogelspuren in der Luft“ von 
Lothar Schiffler zu sehen. Der Fotograf setzt modernste digitale Foto- und Videotechnik sowie spezielle Softwarekom-
ponenten ein, um Flugbahnen von Vögeln auf Bildern zu bannen. Auf diese Weise entstand eine völlig neue Art der 
Tierfotografie.

 Vogelspuren am Strand oder im Schnee kennen wir alle. Aber in der Luft? Hier bleiben sie prinzipiell unsichtbar. Allen-
falls sind es Erinnerungsspuren in unserem Gedächtnis – wie Musik.

 Die Schönheit dieser Flugbahnen in einem Bild festzuhalten, hat den Fotografen Lothar Schiffler über sehr lange Zeit 
beschäftigt. Im Gegensatz zu Langzeitbelichtungen in der Nacht, mit denen man z. B. die Lichtspuren fahrender Autos 
aufzeichnen kann, ist es mit Mitteln der Fotografie – dem Schreiben mit Licht – nicht möglich, Bewegungen dunkler Ob-
jekte vor hellem Grund festzuhalten. Dazu bedarf es des Gegenteils der Fotografie, der Iskiographie – dem Schreiben 
mit Schatten (griechisch iskios = Schatten). Diesen Begriff aus der Pionierzeit der Fotografie benutzt Lothar Schiffler 
hier in seiner wörtlichen Bedeutung.

In der Ausstellung sieht man z. B. die Spirale, die ein Adler über den Pyrenäen zieht, Dohlen, die einen der berühmten 
Türme von Bologna umkreisen, einen regelrechten „Thermikschlauch“, in dem sich Schwarzmilane in 100 Meter 
Höhe schrauben sowie einen Streit zwischen Rauchschwalben und einem Falken über dem Schloss Nymphenburg 
in München, der durchaus tödlich enden könnte – für den Falken. Aber auch ein „Hochzeitstanz der Rheinfliegen“ am 
Bodensee wird gezeigt oder wie die Samen einer Feldulme vom Wind davongetragen werden.

 Ein Teil der Ausstellung widmet sich ausführlich den Mauerseglern, diesen faszinierenden Vögeln, die nahezu ihr ges-
amtes Leben ausschließlich in der Luft verbringen. Auf der 5. Internationalen Mauerseglerkonferenz in Tel Aviv im März 
2018 hatte Lothar Schiffler auch einen viel beachteten Vortrag über die wissenschaftlichen Aspekte seiner Iskiographien 
gehalten. Zwei Aufnahmen, die er auf Exkursionen während dieser Konferenz machen konnte, zeigt er in großen For-
maten nun im Haus der Natur: Mauersegler an der Klagemauer in Jerusalem und Mauersegler über der Trennmauer in 
Bethlehem. Viele Ornithologen und Tierschutzorganisationen in Israel, Palästina und Jordanien bezeichnen den Mau-
ersegler als „Vogel des Friedens, der keine Grenzen kennt“.

Das Haus der Natur präsentiert die Ausstellung bis Anfang April 2019 zu den regulären Öffnungszeiten (Di bis So, 10 
bis 17 Uhr; in den Schulferien in Baden-Württemberg auch montags geöffnet). Der Eintritt ist frei.

Bitte nutzen Sie die Parkplätze im Parkhaus Feldberg. Auch eine Anreise mit ÖPNV ist möglich.
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Kurs zum Gebäudeenergie-
berater (HWK) startet im 
Januar
Das Kompetenzzentrum Holzbau & Ausbau bietet von Januar 
bis April 2019 in 9 Tagesblöcken mit je drei Tagen die Fortbi-
ldung zum Gebäudeenergieberater (HWK) an.

Sie sind Meister in Handwerk, Bauingenieur, Architekt oder 
Techniker und wollen Ihr Wissen in den Bereichen Energieef-
fizienz, Lüftungs-und Heizungstechnik sowie Energieber-
atung erweitern, dann ist dieser Kurs genau richtig.

Der erfolgreiche Abschluss berechtigt Sie zur Eintragung in 
die Energie-Effizienz-Experten-Liste, damit verbunden ist die 
Erstellung bzw. Bestätigung von KfW-Anträgen sowie das 
Ausstellen von Energieausweisen.

Diese Fortbildung wird aus Mitteln des ESF gefördert, 
wobei für Teilnehmer aus Baden-Württemberg die Semi-
nargebühren mit 30% bzw. 50% bezuschusst werden. Den 
Zuschuss beantragen wir für Sie.

Kursbeginn: 24. Januar 2019
Der Kurs findet statt und eine Anmeldung ist noch kurzfris-
tig bis zum 14.Januar möglich

Weitere Informationen und Anmeldung unter:
Kompetenzzentrum Holzbau & Ausbau, Biberach/Riss
Wolfgang Schafitel - 07351 / 44091-55
Email: schafitel@zaz-bc.de
www.zimmererzentrum.de

Agentur für Arbeit Lörrach 
und Waldshut-Tiengen am 
11.01.2019 geschlossen
Aufgrund einer internen Veranstaltung ist die Arbeitsagen-
tur Lörrach und ihre Geschäftsstelle Waldshut-Tiengen am 
11.01.2019 geschlossen. Ebenfalls davon betroffen sind 
das Berufsinformationszentrum, das Jobcenter Lörrach und 
die Familienkasse. Telefonische Erreichbarkeit ist über die 
kostenlosen Servicehotlines gewährleistet.

Immer wieder rätselhaft - die 
Heizkostenabrechnung
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale hilft bei zu 
hohen Heizkosten  mehr…
Kooperation VZ_EA LKR LÖ

Lörrach, 25.01.2018 – Der Schock sitzt, wenn Vermieter 
oder Energieanbieter mit der Jahresabrechnung gleich 

mehrere Hundert Euro Heizkosten erstattet haben will. Für 
Viele ein Grund, sich die Zahlen etwas genauer anzusehen. 
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg hilft Mietern, den Ursachen für eine hohe Heiz-
kostenabrechnung auf den Grund zu gehen, analysiert die 
Heizkostenabrechnung und zeigt Sparpotenziale auf.

„Manchmal zahlen Mieter zu viel, weil Heizungsanlagen 
veraltet oder Häuser nicht ausreichend wärmegedämmt 
sind“, so Mathias Muschal von der Energieberatung der 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg und der Ener-
gieagentur Landkreis Lörrach. Welche Fehlerquelle Mieter 
auch vermuten: „Bei Unklarheiten in der Heizkostena-
brechnung sollten Verbraucher sich unabhängigen Rat 
holen“, der Experte.

Bevor sie unklare Rechnungen begleichen, können Ver-
braucher alle Fragen zu Kosten und Heizungstechnik von 
der Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg klären lassen. Die Energieexperten prüfen zu-
nächst, ob die Abrechnungen auch sachlich richtig sind, 
also ob es Abrechnungsfehler gibt und ob die einzelnen 
Kosten zulässig und plausibel sind. Oft finden die Experten 
dabei fehlerhafte Ablesedaten, falsche Verteilerschlüssel 
oder fehlende Angaben zu Schätzverfahren. Mit diesem 
Wissen können Verbraucher die falsche Abrechnung 
reklamieren.

Nach Analyse der Heizkostenabrechnung helfen die Ex-
perten, Sparpotenziale im Verbrauchsverhalten zu finden. 
Fast immer finden sich dabei Wege, wie Verbraucher ihre 
Heizkosten senken können, ohne dass der Wohnkomfort 
dabei verloren geht. Dies gelingt zum Beispiel mithil-
fe leicht umsetzbarer Tipps zum effektiven Heizen und 
Lüften. Je nach Gegebenheit der Wohnung erhalten Ver-
braucher von den Beratern auch Ratschläge zur passenden 
Heiztechnik, zu sinnvollen bautechnischen Maßnahmen 
oder zum richtigen Heiz- und Lüftungsverhalten.

Die Energieberatung der Verbraucherzentrale beantwortet 
alle Fragen rund um die Themen Heizkostenabrechnung, 
Heizen und den effizienten Einsatz von Energie in privaten 
Haushalten: online, telefonisch oder in einem persönlichen 
Beratungsgespräch. Sie informiert anbieterunabhängig 
und individuell. Für einkommensschwache Haushalte mit 
entsprechendem Nachweis sind die Beratungsangebote 
kostenfrei. Beratungstermine sind unter der kostenfreien 
Rufnummer 0800 – 809 802 400 (kostenfrei) oder direkt 
bei der Energieagentur Landkreis Lörrach unter 07621 – 
16 16 170. Die Energieberatung der Verbraucherzentrale 
wird gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft und 
Energie.

Sonstiges Wissenswertes
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Sonstiges Wissenswertes

Angebote des Hauses der 
Natur für Foto-Freunde
Foto-Workshop und 
-Spaziergänge am winterli-
chen Feldberg
Feldberg – Auch in den ersten Monaten des neuen 
Jahres macht das Haus der Natur attraktive Ange-
bote für Naturliebhaber und Hobbyfotografen am 
Feldberg. Neben abendlichen Foto-Spaziergängen 
rund um den Seebuck wird auch ein ganztägiger Fo-
to-Workshop mit Exkursion zum Feldsee angeboten.

Vielen Menschen ist der Feldberg gerade im Winterhalbjahr vor allem als Mekka des Wintersports bekannt. 
Skifahrer und andere Sportler bevölkern dann in großer Zahl tagsüber die Pisten und Loipen. Einen ganz 
besonderen Reiz entfaltet der “Höchste” jedoch in der Abenddämmerung, wenn Ruhe einkehrt und der Zauber 
der Mittelgebirgslandschaft erlebbar wird. Dann ist auch die Zeit der interessanten Fotomotive gekommen, die 
sich den aufmerksamen Besuchern bieten.

Dreistündige Foto-Spaziergänge bieten die Möglichkeit, einen solchen Winterabend am Seebuck zu genießen 
und die Eindrücke mit der Digitalkamera festzuhalten. Der Weg führt zu schönen Aussichten und Motiven, an 
denen in Ruhe fotografiert werden kann. Dabei werden Hinweise zu Aufnahmetechniken und Bildgestaltung 
an Ort und Stelle gegeben. Mit etwas Glück bietet sich besonders eine Fernsicht bis zur Alpenkette im letzten 
Sonnenlicht. Fotoimpressionen der bisherigen Touren sind auf der eigens eingerichteten Internet-Seite 
https://fotospaziergang.blogspot.com/ zugänglich.

Von den Teilnehmern mitzubringen sind neben warmer Kleidung und robustem Schuhwerk die eigene Kamera 
(vom Smartphone bis zur Spiegelreflex) plus möglichst Stativ und Taschenlampe – vor allem aber Spaß am 
Entdecken und Ausprobieren. Weiteres Zubehör kann bei Bedarf kostenfrei vom Exkursionsleiter ausgeliehen 
werden. Die maximale Gruppengröße beträgt 10 Personen. Vorherige Anmeldung beim Haus der Natur 
(Naturschutzzentrum, Tel. 07676 933630) bis spätestens am Vortag des jeweiligen Termins ist daher unbed-
ingt notwendig. Je nach Witterung können bei der Anmeldung bei Bedarf auch Schneeschuhe vorbestellt 
werden.

Die Spaziergänge haben eine Länge von maximal sechs Kilometern in langsamem Tempo, die Strecke ist 
jedoch nicht barrierefrei. Das Angebot richtet sich an Erwachsene und Jugendliche ab 12 Jahren, wobei 
besondere Vorkenntnisse in der Fotografie nicht erforderlich sind. Die Teilnahmegebühr beträgt 24 Euro 
(ermäßigt 21, Jugendliche 18 Euro) und ist vor Ort in bar zu bezahlen. Die Ausleihe von Schneeschuhen und 
Stöcken kostet zusätzlich 7,00/5,50/4,50 Euro.

Folgende vier Foto-Spaziergänge stehen für den Jahresanfang 2019 bereits fest: 4. Januar (15.00 – 18.00 
Uhr), 1. Februar (15.30 – 18.30 Uhr), 1. März (16.30 – 19.30 Uhr), 29. März (17.00 – 20.00 Uhr). Weitere Dat-
en für Frühjahr und Sommer sind derzeit in Planung und werden gerne auf Nachfrage bekannt gegeben.

Ergänzend bietet das Haus der Natur einen ganztägigen Foto-Workshop an. Hier wird es neben einem 
mehrstündigen Praxisteil rund um den Feldsee auch Theorie-Einheiten und Bildbesprechungen im Haus der 
Natur geben. Die Gruppengröße ist auf acht Personen begrenzt, und im Gesamtpreis von 110 Euro (ohne 
Ermäßigung) ist eine Hütteneinkehr inbegriffen. Termin ist Sonntag, 24. Februar (8.30 – 18.30 Uhr). Anmeldun-
gen nimmt auch hierfür das Haus der Natur (Naturschutzzentrum, Tel. 07676 933630) entgegen.

Angeleitet werden die Spaziergänge und Workshops von Sebastian Schröder-Esch, Mitarbeiter des Natur-
parks Südschwarzwald im Haus der Natur und seit Jahren passionierter Natur- und Landschaftsfotograf 
(www.schroeder-esch.de).

Bildnachweis (© Sebastian Schröder-Esch):
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Nette Haushaltshilfe gesucht, 
2 x pro Woche 2-3 Stunden in Hausen, die den Haushalt auf Schwung bringt, 
putzt, wäscht und auch gut kochen kann. Beginn sobald wie möglich. Kontakt 
unter E-Mail: 1norris@gmx.de oder per Telefon 0160-3263776 ab 18 Uhr


